
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 

Der Antrag des Referenten wird wie folgt geändert: 

 

Punkt 1: Wie Antrag des Referenten  

Punkt 2 neu: Restkarten werden in den städtischen Theatern künftig eine Stunde vor 

Vorstellungsbeginn für drei Euro an München-Pass-Inhaberinnen und -Inhaber abgegeben. 

Punkt 3 neu: Die Ermäßigungen für Inhaberinnen und Inhaber des München Passes werden 

von den städtischen und städtisch geförderten Theatern in angemessener Form bekannt 

gegeben. 

4 und 5: Wie Punkt 3 und 4 des Referentenantrags  

 

Begründung: 
Eine Gleichstellung mit Studentinnen und Studenten ist zwar ein erster Schritt, aber sozial 

gesehen nicht ausreichend. Insbesondere die Ermäßigung beim Deutschen Theater (25,- 

Euro als „Last-Minute-Tarif“) mutet eher zynisch an bei dem aktuellen Regelsatz von 359,- 

Euro. 

Den Theatern entsteht durch die zusätzliche Regelung kein finanzieller Nachteil, da die Plätze 

ansonsten ja leer blieben. Mit einem nicht bewältigbaren Massenandrang muss – realistisch 

betrachtet –nicht gerechnet werden. Die neue Regelung wäre lediglich ein kleiner Beitrag der 

Stadt, die Teilhabe am kulturellen Leben zu erleichtern. 

 

Brigitte Wolf 

Stadträtin der LINKEN. 

 
Stadträtin:  Brigitte Wolf • Sprechstunde: Do: 17 Uhr bis 18.30 Uhr 
Mitarbeiter:  Martin Fochler (Publikationen), Tino Krense (Projektbetreuung) 
Bürozeiten:  Do: 10 Uhr bis 12 Uhr und 13.30 Uhr bis 17 Uhr, Fr: 14.30 Uhr bis 16 Uhr (nach Vereinbarung) 
    (Stadtratsbüro Rathaus, Zimmer Nr. 176) 
E-Mail:     info@dielinke-muenchen-stadtrat.de 
Homepage: http://www.dielinke-muenchen-stadtrat.de 

 

  

DIE LINKE im Stadtrat, Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München 

 

 

 

DIE LINKE  
offene Liste im Stadtrat 
Brigitte Wolf 
Ehrenamtliche Stadträtin 
 
Rathaus, Marienplatz 8 
80331 München 
 
Tel:  089 - 233 - 2 52 35 
Fax: 089 - 233 - 2 81 08 

München, 9. Juli 2009 

 

Änderungsantrag zum TOP 6 im Kulturausschuss:  

Mit dem München-Pass für 3 Euro ins Theater 


